
Welterbestadt Quedlinburg 
Der Oberbürgermeister 

 

 

beantwortet durch: Reuschel, Bernd, Mathe, Kerstin  
 
 

gez. Reuschel                   24/6/26 
gez. i.V. U. Boßdorf          24.06.26 

Erforderliche 
Mitzeichnungen: 

2.2 Allgemeine Gefahrenabwehr, 
Gewerbe, Meldewesen, 
Standesamt 
2.3 Straßenverkehr, 
Sondernutzung  

 
gez. Reuschel                   24/6/26 
 
 
gez. i.V. U. Boßdorf          24.06.26 

Fachbereich: 2 Recht, Ordnung, Kommunales  gez. M. Busch                  25.6.26 

 
Oberbürgermeister Frank Ruch gez. i.V. Frommert 

 

 
Datum der Beantwortung:  22.06.2026 
 

 
 
Frau StR Voigt fragt an: 
 

1) Wer entscheidet über die sanitätsdienstliche Absicherung bei Großveranstaltungen 2026 in 
Quedlinburg? 

2) Durch wen erfolgt die Information über Straßensperrungen bei Großveranstaltungen an 
Rettungsdienste? 

 
 
 

 Beantwortung einer Anfrage 
gemäß § 13 der Geschäftsordnung des Stadtrates der 

Welterbestadt Quedlinburg und seiner Ausschüsse 

 

Antwort Nr.: AntwKTS/003/26 

öffentlich  Datum der Anfrage: 04.06.2026 

 
    

Beantwortung Anfrage STR Frau Voigt - sanitätsdienstliche Absicherung 
bei Großveranstaltungen 

  



Antwort zu 1. 

Im Rahmen der Vorbereitung und Durchführung von Großveranstaltungen wird vom Veranstalter ein 
Sicherheitskonzept erarbeitet und den Behörden zur Prüfung vorgelegt. Je nach Art und Umfang, 
insbesondere Besucherzahl wird unter Zugrundelegung des Sanitätskonzeptes, als Bestandteil des 
Sicherheitskonzeptes die sanitätsdienstliche Absicherung geregelt. Das Konzept beinhaltet die 
Einsatzzeiten, den Regelrettungsdienst, erweiterten Rettungsdienst sowie die Vorgaben des MANV.  
Die Entscheidung, welcher Rettungsdienst zum Einsatz kommt, obliegt in Umsetzung des 
Sicherheitskonzeptes dem Veranstalter.  

 
Antwort zu 2. 
 
Sämtliche verkehrsbehördlichen Anordnungen bei denen eine Gesamtsperrung von Straßen 
vorgenommen wird, werden an die Rettungsleitstelle des Landkreises Harz weitergegeben. Von dort 
erfolgt die Information der entsprechenden Rettungsdienste, so dass bei Einsatzlagen die 
Anfahrtswege nach Umfang der Sperrungen berücksichtigt werden können. 
 
Unabhängig davon werden bei Großveranstaltungen im Vorfeld Abstimmungen unter Einbeziehung 
der Rettungsdienste geführt, so dass bereits im Vorfeld Kenntnis über die Einschränkungen erlangt 
wird und ggf. zusätzliche Maßnahmen geplant werden können. 
 
Darüber hinaus werden alle Straßensperrungen bei Großveranstaltungen auch auf der Internetseite 
der Welterbestadt Quedlinburg eingestellt sowie in der Presse über Einschränkungen informiert. 
 
 
 
 


